
Programm Anlass

17.00 Begrüßung und Einführung

Lothar Schüeckau

Vorsitzender Ralsfraktion

Bündnis 90/Die Grünen

17.10 Grüne Antworten auf das Problem

steigender Energiepreise

Bärbel Höhn MdB

Stellv. Vorsitzende Bundestagsfraktion

Bündnis 90/Die Grünen

17.30 I. Ökologie zahlt sich aus!

Wege zur Senkung der

Energieverbräuche in Haushalten!

Moderation: Michael Dette

energiepoNlischer Sprecher

Ralsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Was Hannover heute schon macht -

vom Klimafonds bis Energieberatung

Hans Mönninghoff

Wirtschafts- und Umweltdezernent

Landeshauptstadt Hannover

WeEche Wege geht der DMB -

Beratung der Mieter zu

energiebewusstem Verhalten

und Netzwerkbildung

Susanne Schönemeier

Deutscher Mieterbund Hannover

Die Stadtwerke als Dienstleister

der Kunden im Spannungsfeld

zwischen Energiepreisen und

Kundenwünschen

Michael G, Feist

Vorslandsvorsitzender

Stadtwerke Hannover

18.15 II. Arm durch Energiekosten - Nein

Danke! - Wege und Möglichkeiten!

Moderation; Katrin Studier

sozialpolitische Sprecherin

Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Steigende Energiekosten -Welche

Verantwortung hat der Sozialstaat?

Erwin Jordan

Dezernent für soziale Infrastruktur

Region Hannover

Warum keine Soziattarife bei den

Stadtwerken Hannover?

Michael G. Feist

Vorstandsvarsitzender

Stadtwerke Hannover

Stromspartarif statt Sozialtarif -

das sozialpolitische Konzept der

Verbraucherzentrale NRW

Helmfried Meine!

Verbraucherzentrale NRW

19.DO III. Diskussion: Kommunalpolitik

in der Verantwortung -

Mögfichkeiten und Grenzen!

Moderation: Lothar Schlieckau

Stephan Weil

Oberbürgermeister

Landeshauptstadt Hannover

Enno Hagenah MdL Niedersachsen

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Bärbel Höhn MdB

Michael G, Feist

Helmfried Meine!

20.00 Ende der Veranstaltung

Angesichts der enormen Gaspreiserhöhung

durch die Stadtwerke Hannover und anderer

Energieversarger besteht aus Sicht der Rats

fraktion Bündnis 90/Die Grünen politischer

Handlungsbedarfv Da Energie kaum wieder

billiger wird, brauchen wir konzertierte Anstren

gungen, um anhaltende Preissteigerungen

aufzufangen.

Die Stadtverwaltung hat im August 20QS auf

unseren rot-grünen Antrag hin ein Konzept zur

Energieberatung einkommensschwacher

Haushalte vorgelegt. Die Umsetzung erfolgt

zunächst in den Stadtteilen Hainholz und Stöcken

mit einem überpropartionalen Anteil SGB II- und

SGB Xll-Empfängerlnnen. Ferner setzen wir uns

für eine finanzielle Unterstützung einkommens

schwacher Haushalte bei der Anschaffung

Energiesparender Haushaltsgeräte ein. Sinnvoll

sind selbstverständlich forcierte Anstrengungen

bei der energetischen Sanierung von Miets

häusern und auch ein stärkeres Bewerben des

Gas&Fix- Angebotes der Stadtwerke.

Mit unserer öffentlichen Veranstaltung wolJen wir

ausloten, welche weiteren kommunalen Möglich

keiten bestehen, um auf die steigenden Energie

preise eine sozial-ökologische Antwort zu geben.

Wie können wir für einkommensschwache

Haushalte und kinderreiche Familien die Ver

brauche senken und Auffangmögtichkeiten

schaffen?

Zu diskutieren sind beispielsweise Ermäßigungs-

regelungen für Familien mit mehreren Kindern

analog Stadtwerke Witten, Anreizsysteme für

einen sparsamen Umgang mit Heizenergie mit

einem Bonus für niedrigen Verbrauch analog

Frankfurt/M, oder ein Stromspartarif wie im Land

Nprdrhein-WestfalerL

LetetendlEcti benötigen wir für ErfoEg

versprechende, sozial-ökologische Ergebnisse

ein umfassendes Bündel von Maßnahmen und

konzertierte Anstrengungen,



An der öffentlichen Veranstaltung „Sozial-

ökologische Antwort auf anhaltend steigende

Energiepreise" der Ratsfraktton Bündnis

90/Die Grünen

am Dienstag, 30.09.2008,17.00 - 20.00 Uhr,

im Neuen Rathaus, Mosaiksaal

nehme(n) ich / wir mit insg.

teil.

Name:

Person(enJ

Rat

Einrichtung;

Wir bitten um Anmeldung bis zum 26.09.2008:

per Mail: gruene@hannover-stadt.de,

per Telefon: 0511/168-45433 (Günter Wulfert),

per Fax: Q511/168-42432.

Veranstaltungsort

Neues Rathaus, Mosaiksaal

(Haupteingang Trammplatz,

Ausschilderung vor Ort)

Trammplatz 2

30159 Hannover

Anfahrt:

Stadtbahnlinie 1/2/4/5/6/8/11 bis

Aegidientorplatz, von dort 6 Minuten

Fußweg über den Friedrichswall

zum Trammplatz

Stadtbahnlinie 3/7/9 bis Markthalle/Landtag.

von dort über den Theodor-Lessing-Platz

zum Trammplatz

Sozial-ökologische
Antwort auf anhaltend
steigende Energiepreise

Öffentliche Veranstaltung am

30. September 2008 im Neuen Rathaus

Ratsfraktion Hannover


